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Ein Beitrag von Stefanie Ismaili-Rohleder
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Was ist das CERV-Programm?
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o 7-jährige Programmlaufzeit

o (Zusammenführung) Vorgängerprogramme REC & EfBB

o Arbeitsprogramm alle 2 Jahre

o Verwaltet von der EACEA* und DG JUST**

„Bürgerinnen und Bürger, Gleichstellung, Rechte und Werte“

* The European Education and Culture Executive Agency (Exekutivagentur für Bildung und Kultur)
**Directorate-General for Justice and Consumers (Generaldirektion Justiz und Verbraucher) 

CERV 2021-2027
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Schutz und Förderung der in den EU-

Verträgen, der Charta und weiteren 

anwendbaren internationalen 

Menschenrechtskonventionen 

verankerten Rechte und Werte, 

insbesondere durch die Unterstützung 

zivilgesellschaftlicher Organisationen 

und anderer Akteur:innen sowohl auf 

lokaler, regionaler, nationaler und 

transnationaler Ebene

Stärkung von Bürgerbeteiligung und 

demokratischer Teilhabe mit dem 

Ziel der Erhaltung und 

Weiterentwicklung offener, auf 

Rechten basierender, 

demokratischer, gleicher und 

inklusiver Gesellschaften.

Allgemeine Programmziele
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Neuer 
Programmbereich

Ehemals 
REC-Programm

Ehemals
EfBB-Programm

Ehemals
REC-Programm

Vier Aktionsbereiche

Werte der Union Gleichstellung, 
Rechte und 

Geschlechter-
gleichstellung

Bürgerbeteiligung 
und Teilhabe

Daphne
(Gewaltprävention)

Vor allem dieser 
Bereich bietet 
Möglichkeiten für 
Akteur:innen aus 
dem Kultursektor
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Spezifische Ziele
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Spezifische Ziele 

Schutz und Förderung der 
Werte der Union durch 
finanzielle Unterstützung von 
Organisationen der 
Zivilgesellschaft, die auf lokaler, 
regionaler, nationaler und 
transnationaler Ebene tätig sind.

Schutz & Förderung von
Rechten, Gleichstellung, 
Gleichstellung der Geschlechter, 
Gender- und
Antidiskriminierungs-
Mainstreaming, Rechte des 
Kindes, Rechte von Menschen mit 
Behinderungen, EU-
Bürger:innen-Rechte, Recht auf 
den Schutz personenbezogener 
Daten.

Bekämpfung von Rassismus, 
Fremdenfeindlichkeit und 
jeglicher Form von Intoleranz.

Sensibilisierung für die 
gemeinsame europäische 
Geschichte.

Förderung des Engagements und 
der Beteiligung der Bürger:innen 
am demokratischen Leben in der 
Union.

Förderung des Austauschs 
zwischen den Bürger:innen der 
verschiedenen Mitgliedstaaten 
(Städtepartnerschaften und 
Städtenetzwerke).

Verhütung und Bekämpfung von
geschlechtsspezifischer Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen und 
häuslicher Gewalt.

Verhütung und Bekämpfung aller 
Formen von Gewalt gegen Kinder, 
Jugendliche und andere 
gefährdete Gruppen.

Unterstützung und Schutz von
Opfern.
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Budget 2021-2027

Werte der Union 641,400 Mio €

Gleichstellung, Rechte und 
Geschlechtergleichstellung

201,970 Mio €

Bürgerbeteiligung und Teilhabe 366,400 Mio €

Daphne (Gewaltprävention) 151,368 Mio €

Flexibilitätsreserve 80,000 Mio €

Gesamt 1.441,138 Mio €

CERV = Größtes zivilgesellschaftliches Förderinstrument der Europäischen Union.
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Wie kann ich Förderung beantragen?
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Pro Aktionsbereich: 

Jeweils verschiedene Aufrufe zu spezifischen Zielen

Turnus Veröffentlichung: 1*jährlich (meist Q4)

Das Call-Dokument definiert

o Antragsfristen/-zeiten

o Formale & inhaltliche Förderkriterien

o Förderschwerpunkte/-prioritäten/ EU-Initiativen

Aufbau für jeden Call gleich

Aufrufe / „Calls“

Read the manual
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o Qualifizierungsmaßnahmen

z.B.: Aufbau von Kapazitäten, gegenseitiges Lernen,

Workshops, Expertentreffen, Konferenzen

o Sensibilisierungsmaßnahmen

z.B.: Sensibilisierungs- und Verbreitungsmaßnahmen, Medien, 

Kampagnen

o Aktivitäten zur Analyse und Erhebung von Daten

z.B.: Studien, Forschungsarbeiten, Erhebungen und Bewertungen, 

Datenerfassung und Konsultation (Beteiligung)

o Netzwerkaktivitäten

z.B.: Entwicklung von Kommunikationsmitteln und Nutzung sozialer 

Medien, Unterstützung für Europäische Netzwerke, Zivilgesellschaft

Förderbare Aktivitäten

Aber: immer abhängig
vom jeweiligen Call!
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Förderfähigkeit und Voraussetzungen

Antragsteller:innen (Begünstigte und verbundene Einrichtungen) 
müssen grundsätzlich folgende Bedingungen erfüllen:

o Juristische Person (öffentliche oder private Einrichtungen)

o Sitz in einem der förderfähigen Länder; zurzeit: EU-
Mitgliedstaaten

Antragsberechtigt sind u.a. 

o Behörden

o Zivilgesellschaftliche Organisationen

o Kultur-, Jugend-, Bildungs- und Forschungsorganisationen

Vor der Einreichung des Vorschlags ist eine Registrierung im 
Funding & Tender Opportunities Portal notwendig.

Bitte beachten: Weitere 
formale Voraussetzungen 
vom jeweiligen Call abhängig!


